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Die Frankfurter Rundschau brachte gestern ein Interview mit Matthias Platzeck. Er
behauptet in diesem Interview, unsere Gesellschaft sei nun mal im Umbruch. Aber er sagt
weder, wohin die Reise geht, noch wie die Antwort des Vorsitzenden der SPD aussieht. Die
Tiefe der inhaltlichen Festlegung wird durch Sätze beschrieben wie: „Der Sinn des Lebens
liegt für mich im Miteinander.“ Oder, auf die Frage, wofür Platzeck stehe: „Für eine Politik,
die wirtschaftliche Dynamik und gesellschaftlichen Zusammenhalt vereint.“ Mit Recht
kommentieren die Interviewer diese Antwort mit: „Wieder wolkig.“
Das Interview ist lesenswert, weil es dokumentiert, welches unbeschriebene Blatt der SPD-
Parteitag in Karlsruhe mit 99,4% der Stimmen zum Vorsitzenden gewählt hat. Außerdem
sagt Platzeck auch in diesem Interview, er finde Schröders Politik richtig, hätte sich nur
gewünscht, dass alles schon 1999 angepackt worden wäre und nicht erst 2003.
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